
150 Mio. Euro Umsatz

45 Produzenten weltweit
• 20% Deutschland und Europa
• 80% Asien (v.a. Vietnam) 

> 150 Materiallieferanten weltweit
• 13% Deutschland und Europa
• 87% Asien (v.a. Taiwan) und USA

Nachhaltige Bekleidung
Antje von Dewitz, CEO VAUDE und Vorständin BNW

verfoullonni
Ausschussstempel









• Green Shape als Meta-Label & 
Management System
➢ um klare interne Ziele zu 

setzen
➢ zertifizierte Materialien & 

Zutaten zu nominieren

• Klare Spezifizierung durch 
Manufacturing Restricted
Substances List (MRSL) für 
nicht-nominierte Materialien

• Kontrolle durch Abwassertests

Green Shape 
Material Standards 
(Auswahl)





• Sozial- und Umweltaudits in 
Produktionsstätten

• Unterstützung der 
Produktionsstätten durch 
Managementsysteme 
(Professionalisierung & 
Zukunftsfähigkeit)

• Voraussetzung: lange, 
vertrauensvolle 
Partnerschaften & 
kontinuierlicher, gemeinsamer 
Verbesserungsprozess

Green Shape Produktionsstandards



• Initiativen und 
Zusammenarbeit mit anderen 
Brands, um Kräfte zu bündeln

EOG Climate Action Project













• 100% auditierte Lieferanten

• > 90% der Produkte in 
Green Shape

• > 70% in recycelten Materialien

• Hohe jährliche Einsparungen an 
CO2, Wasser & Energie

 nachhaltige Transformation ist 
möglich

 Starker Innovationstreiber & 
hohe Zukunftsorientierung, 
wichtiges Markenfundament!



• Höherer Aufwand und Risiko

• Höhere Kosten, oft dramatisch 
höher bspw. für recycelte 
Materialien

• Umstellung auf erneuerbare 
Energien in Lieferketten extrem 
schwierig

• Fehlende Rahmenbedingungen 
für Textilrecycling

 Nach wie vor herausfordernder 
Pionierweg

 Level playing field und politische 
Rahmenbedingungen benötigt!



➢ Lieferkettengesetz auch für kleinere
Unternehmen, auch inkl. Umweltaspekten

➢ Vorgabe oder Anreize zur Nutzung von Umwelt-
und Sozial-Standards, um Nachfrage zu erhöhen
und somit Kosten zu reduzieren

➢ Ausrichtung der öffentlichen Beschaffung auf 
nachhaltige Standards (bspw. Grüner Knopf)

Beispiele für förderliche politische Rahmengebung



➢ CO2-Bepreisung, die auch auf Materialien durchschlägt

➢ Förderprogramme für Unterstützung der Energiewende
in den Lieferländern

➢ Reduzierung von MwSt-Sätze für nachweislich
nachhaltige Produkte (bspw. Grüner Knopf),
recycelte Materialien, Mono-Material-Produkte,
Reparaturdienstleistungen oder Second Hand Produkte

Beispiele für förderliche politische Rahmengebung
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